
 

 

Beaufsichtigungspflicht vs. Freie Entfaltung 
Durch rechtliche Grundlagen einen sicheren Umgang entwickeln  
 

Oft kommen Selbstbestimmung und das Recht des Kindes, aus eigenen Erfahrungen zu lernen, 
aus einem falsch verstandenen Rechtsverständnis bzgl. Aufsichtspflicht und Haftung zu kurz. In 
diesem Workshop widmen wir uns rechtlichen Grundlagen und entwickeln Argumente für Ge-
spräche mit Eltern. Wir betrachten die Grundregeln unserer Arbeit und gewinnen Sicherheit für 
den Umgang mit den uns anvertrauten Kindern. 
 
Inhalt und Methoden:
 
 Anhand der Lektüre von Gesetzestexten 

und der Analyse von Urteilen nähern wir uns  
einem realistischen Verständnis des Haf-
tungsrisikos in der Kita und erkennen, wel-
cher Freiraum dadurch tatsächlich für un-
sere pädagogischen Überzeugungen aufge-
macht wird.  

 Aus den Erkenntnissen formulieren wir ge-
meinsam Grundregeln unserer Arbeit mit 
den Kindern in verschiedenen Situationen, 
immer fein austariert zwischen dem 

Bedürfnis nach Schutz und dem Recht auf 
Selbstbestimmung/ Eigenverantwortlichkeit.  

 Präsentation und Arbeit in Kleingruppen 
wechseln sich ab.  

 Die gewonnene Sicherheit über die rechtli-
chen Rahmenbedingungen unterstützt einen 
entspannten Umgang mit den Kindern, die 
Bandbreite der Angebote kann steigen und 
wir werden sicherer in der Argumentation 
gegenüber Eltern. 

 
 

 
Über mich: 

 

Ich bin Rechtsanwalt, dreifacher Vater, Waldkindergarten-Gründer, Famili-
enmensch, Bewunderer von Janus Korczak und leite eine Kita in Ham-
burg.  

 
 
 

 
Konditionen: 

 Dauer: 6 inkl. Pausen 
 Kosten: auf Anfrage 
 Termine nach Absprache, digital oder in Präsenz 

 
 
Habt ihr Interesse? Dann meldet euch bei Maren! 
Maren Tretau, 040-30726090, maren@kindermitte.org 
 


